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Beantwortung von Anfragen 
Vorlage-Nr. 

401/2017 

 

öffentlich 
 

Federführung Sachbearbeiter/in Datum 

Amt für Planung, Vermes-
sung und Umwelt 

Maus, Felix 17.07.2017 

Anfragender 

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
Beratungsfolge – Gremium TOP Sitzungstermin 

Ausschuss für Planung, Umwelt und 
Verkehr 

17/6/15.1 05.09.2017 

 

 

Bezeichnung: 
 

Mobilitätsmanagement 

hier: Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 12.07.2017 
 

 

Antwort: 
 

Durch Kommunales Mobilitätsmanagement sollen im Bereich des Personen- und Güter-
verkehrs neue Kooperationen initiiert und ein Maßnahmenpaket bereitstellt werden, um 
eine effiziente, umwelt- und sozialverträgliche (nachhaltige) Mobilität anzuregen und zu 
fördern. Die Maßnahmen basieren im Wesentlichen auf den Handlungsfeldern Informati-
on, Kommunikation, Organisation und Koordination und bedürfen eines Marketings. 
 
Das „Zukunftsnetz Mobilität NRW“ bietet einen Lehrgang „Mobilitätsmanagement“ beste-
hend aus drei Module in drei verschiedenen Städten über insgesamt 7 Tage an. Die Kos-
ten für den Lehrgang betragen ca. 2.500 €. Ziel des Lehrgangs ist es, Mitarbeiter in den 
Kommunen auf die neuen Herausforderungen im Bereich Mobilität vorzubereiten. 
 
In Hürth werden Teilaspekte des Mobilitätsmanagements bereits im Rahmen von ver-
schiedenen Projekten bearbeitet: Die Entwicklungen im Rahmen des Baus der Ortsumge-
hung B 265n, den Verkehrsentwicklungsplan, hier unter anderem den Ausbau von Mobil-
stationen, Carsharing, das Nahverkehrskonzept (Stadtbus) und die Aufgaben des Fahr-
radbeauftragten. Carsharing ist bereits erfolgreich vom Klimaschutzmanager eingerichtet 
worden. Mobilstationen und die Entwicklungen im Rahmen des Ausbaus der B 265n wer-
den in den Verkehrsentwicklungsplan mit eingearbeitet, dieser befindet sich zurzeit in der 
Entwicklung. 
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Die oben genannten Aufgaben werden bereits von verschiedenen Mitarbeitern der Stadt-
werke Hürth und der Stadt Hürth wahrgenommen. Die Zusammenarbeit zwischen den 
verschiedenen Fachämtern erfolgt in einem engen Abstimmung- und Entscheidungspro-
zess. Die beteiligten Personen haben als Ziel optimale Mobilitätsmöglichkeiten für die 
Bürgerinnen und Bürger Hürths zu schaffen. 
 
Vor diesem Hintergrund sieht sich die Stadt Hürth in den relevanten Themenfeldern gut 
aufgestellt, so dass keine weiteren Planungen bestehen. 
 
 
 

Anlage(n) Ja 
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